
An die 
Präsidentin des Nationalrats 
Mag.a  Barbara Prammer 
Parlament 
1017    W i e n 
 
 

Wien, am     . Juli 2014 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Kunasek und weitere Abgeordnete haben am 26. Mai 2014 unter 

der Nr. 1619/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend OIIP, AIES und IILP 

gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 sowie 5 bis 8: 

 Wie hoch waren die Kosten Ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2011 für Projekte, Aufträge 

und Förderungen für das österreichische Institut für Internationale Politik (OIIP)? 

 Wie viele Aufträge erteilte Ihr Ministerium dem OIIP im Jahr 2011? 

 Welcher Art waren die jeweiligen Aufträge im Jahr 2011? 

 Welches Ziel wurde mit den jeweiligen Aufträgen im Jahr 2011 verfolgt? 

 Welche Kosten entstanden für die jeweiligen Aufträge im Jahr 2011? 

 
 Förderung eines Workshops mit Videokonferenzschaltung nach Afrika ............. 1.843,43 € 

Remote Teilnahme der österreichischen TeilnehmerInnen am Internet Governance  
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Forum in Nairobi am 28.09.2011 

 Förderung betreffend Einrichtung eines Forschungsschwerpunktes mit dem Thema 

„Wissenschafts- und Technologieaußenpolitik (WTAP)“ am OIIP .................... 95.000,00 € 

 
Mit dieser Förderung wird die Errichtung bzw. die Erarbeitung von Grundlagen einer 

Forschungsstelle zum Thema Wissenschafts- und Technologie-Außenpolitik unterstützt. Die 

Wichtigkeit dieser Thematik wurde schon in der FTI-Strategie des Bundes und dem 

entsprechenden Ministerratsvortrag thematisiert und daher wird die Initiative der OIIP 

diesbezüglich unterstützt. 

 

 

Zu Frage 2 sowie 9 bis 12: 

 Wie hoch waren die Kosten Ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2012 für Projekte, Aufträge 

und Förderungen für das österreichische Institut für Internationale Politik (OIIP)? 

 Wie viele Aufträge erteilte Ihr Ministerium dem OIIP im Jahr 2012? 

 Welcher Art waren die jeweiligen Aufträge im Jahr 2012? 

 Welches Ziel wurde mit den jeweiligen Aufträgen im Jahr 2012 verfolgt? 

 Welche Kosten entstanden für die jeweiligen Aufträge im Jahr 2012? 

 
 Projekt: FTI-Strategie der Bundesregierung, Arbeitsgruppe 7a „Internationalisierung und FTI 

Außenpolitik" der FTI-Task Force 

(gemeinsamer Vertrag ZSI und OIIP mit bmvit und bmwfw; 

Auftragssumme 96.699 €, Anteil OIIP 40.800 €, davon bmwfw 5.000 €) .......... 35.800,00 € 

 
Erarbeitung von fachlichen Grundlagen zum Themenkomplex FTI-Kooperation mit EU-

Drittstaaten wie z.B. China, USA, Russland, Indien, Brasilien, etc. Die Arbeit leistete einen 

wesentlichen Beitrag zur Erarbeitung des Berichts „Beyond Europe – Empfehlungen der AG 7a 

der FTI Task-Force der Bundesregierung“, der unter anderem auch in Alpbach 2013 

präsentiert wurde. 

 
 Förderung betreffend Ausbau und die Fortführung eines Forschungsschwerpunktes mit dem 

Thema „Wissenschafts- und Technologieaußenpolitik (WTAP)“  

am OIIP ........................................................................................................... 97.370,00 € 
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Zu Frage 3 sowie 13 bis 16: 

 Wie hoch waren die Kosten Ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2013 für Projekte, Aufträge 

und Förderungen für das österreichische Institut für Internationale Politik (OIIP)? 

 Wie viele Aufträge erteilte Ihr Ministerium dem OIIP im Jahr 2013? 

 Welcher Art waren die jeweiligen Aufträge im Jahr 2013? 

 Welches Ziel wurde mit den jeweiligen Aufträgen im Jahr 2013 verfolgt? 

 Welche Kosten entstanden für die jeweiligen Aufträge im Jahr 2013? 

 
 Förderung betreffend Ausbau und die Fortführung eines Forschungsschwerpunktes mit dem 

Thema 

„Wissenschafts- und Technologieaußenpolitik (WTAP)“ am OIIP .................... 97.370,00 € 

 

 

Zu Frage 4: 

 Wie hoch sind die geplanten Kosten Ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2014 für Projekte, 

Aufträge und Förderungen für das österreichische Institut für internationale Politik (OIIP)? 

 
Die geplanten Kosten für Projekt, Aufträge und Förderungen für das OIIP betragen für 2014 

80.000,00 €. 

 

 

Zu den Fragen 17 bis 32: 

 Wie hoch waren die Kosten Ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2011 für Projekte, Aufträge 

und Förderungen für das Austria Institut für Europa und Sicherheitspolitik (AIES)? 

 Wie hoch waren die Kosten Ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2012 für Projekte, Aufträge 

und Förderungen für das Austria Institut für Europa und Sicherheitspolitik (AIES)? 

 Wie hoch waren die Kosten Ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2013 für Projekte, Aufträge 

und Förderungen für das Austria Institut für Europa und Sicherheitspolitik (AIES)? 

 Wie hoch sind die Kosten Ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2014 für Projekte, Aufträge 

und Förderungen für das Austria Institut für Europa und Sicherheitspolitik (AIES)? 
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 Wie viele Aufträge erteilte Ihr Ministerium dem AIES im Jahr 2011? 

 Welcher Art waren die jeweiligen Aufträge im Jahr 2011? 

 Welches Ziel wurde mit den jeweiligen Aufträgen im Jahr 2011 verfolgt? 

 Welche Kosten entstanden für die jeweiligen Aufträge im Jahr 2011? 

 Wie viele Aufträge erteilte Ihr Ministerium dem AIES im Jahr 2012? 

 Welcher Art waren die jeweiligen Aufträge im Jahr 2012? 

 Welches Ziel wurde mit den jeweiligen Aufträgen im Jahr 2012 verfolgt? 

 Welche Kosten entstanden für die jeweiligen Aufträge im Jahr 2012? 

 Wie viele Aufträge erteilte Ihr Ministerium dem AIES im Jahr 2013? 

 Welcher Art waren die jeweiligen Aufträge im Jahr 2013? 

 Welches Ziel wurde mit den jeweiligen Aufträgen im Jahr 2013 verfolgt? 

 Welche Kosten entstanden für die jeweiligen Aufträge im Jahr 2013? 

 
In den Jahren 2011 bis 2013 wurden dem Austria Institut für Europa und Sicherheitspolitik (AIES) 

keine Aufträge erteilt und keine Förderungen gewährt. 

 
Für das Jahr 2014 sind für das AIES für Projekte, Aufträge oder Förderungen keine Kosten geplant. 

 

 

Zu den Fragen 33 bis 35: 

 Wie hoch waren die Kosten Ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2011 für Projekte, Aufträge 

und Förderungen für das Internationale Institut für Liberale Politik Wien (IILP)? 

 Wie hoch waren die Kosten Ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2012 für Projekte, Aufträge 

und Förderungen für das Internationale Institut für Liberale Politik Wien (IILP)? 

 Wie hoch waren die Kosten Ihres Ministeriums insgesamt im Jahr 2013 für Projekte, Aufträge 

und Förderungen für das Internationale Institut für Liberale Politik Wien (IILP)? 

 
In den Jahren 2011 bis 2013 wurden dem Internationalen Institut für Liberale Politik (ILLP) keine 

Aufträge erteilt und keine Förderungen gewährt. 
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Zu Frage 36: 

 Warum erhält das IILP keine Aufträge mehr? 

 
Aufträge werden vom Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie nur in 

Abhängigkeit vom Bedarf an der zu beauftragenden Leistung vergeben. 

 

 

Zu den Fragen 37 und 38: 

 Welche anderen ähnlichen Institutionen erhalten von Ihrem Ministerium Aufträge? 

 Welche Kosten entstehen durch diese Aufträge? 

 
Der Begriff „ähnlichen Institutionen“ ist zu unbestimmt, weswegen ich um Verständnis dafür 

ersuche, dass es mir nicht möglich ist, diese Fragen zu beantworten. 

 
 

Doris Bures 
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